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Eine Reise in den Iran ist eine Reise, die alle
Sinne berührt.

Tauchen Sie ein in eine spannende Welt mit
einer eindrucksvollen Geschichte, wunderschö-
nen Paradiesgärten und in die Poesie der welt-

berühmten Dichter Sa`di und Hafez.  

Höhepunkte meiner Reise mit Studiosus waren
die achämenidischen Felsengräber und natürlich
das Grab des berühmten Dichters Hafez in 
Shiraz. Weiter ging es dann zu den Ruinen von
Persepolis und in die historische Altstadt von
Yazd, die Stadt der Zoroastrier.
Nicht nur die Hauptprinzipien der Zarathustrier
„Gute Gedanken – Gute Worte – Gute Taten“ 
nahmen wir auf der Reise mit, auch süße Köst-
lichkeiten in der berühmten Konditorei Hadji 
Khalife in Yazd.
Weiter ging es zu den Türmen des Schweigens,
zum Feuertempel, der Freitagsmoschee und
nach Pasargad zum Grab des Königs Kyros.
Isfahan, es heißt nicht umsonst „Isfahan, das ist
die halbe Welt“, hier wohnt man im altehrwür-

digen Abassi Hotel, bummelt über den Platz des
Imam, besichtigt die Lotfollah-Moschee und die
malerischen Brücken von Isfahan. 
Ein Besuch bei einem Miniaturmaler lässt uns
staunen. Am Ende der Reise sind wir in der
Hauptstadt Teheran und genießen dort den 
360-Grad-Rundumblick vom Fernsehturm 
„Borj-e Milad“ über das moderne Teheran. 
Nicht zu vergessen die Einkäufe auf dem Basar,
um daheim die Reise nochmal kulinarisch aufle-
ben zu lassen.
Sie werden die besten Pistazien der Welt und
echten iranischen Safran, getrocknete Limonen
und Berberitzen in Ihrer Küche nicht mehr missen
wollen.
Reisen Sie jetzt, denn noch ist der Iran ein
Geheimtipp. Gerne erhalten Sie von uns Informa-
tionen zu den nächsten Reiseterminen mit 
Studiosus.                                    Martha Ullmann

Weitere Informationen erhalten Sie bei
best world experience Touristik. 
info@bestworld.travel · Tel. 089/32155-112
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Unterwegs im zauberhaften Persien 
mit Studiosus

Feuertempel

(MF) – Ob bodenständig oder luxuriös – bei der
DOMICILIUM GmbH des Immobilienanbieters
Engel & Völkers werden Wohnträume für jedes
Budget wahr. Für den Landkreis München Nord-
Ost ist das Büro an der Freisinger Straße 13 in
Ismaning die richtige Adresse für Kauf- und
Mietinteressenten und natürlich auch für die
Anbieter von Immobilien. 

„Als Lizenzpartner von Engel & Völkers agieren
wir als regionaler Partner und sind zudem welt-
weit vernetzt. Das bietet Mehrwert für unsere
Kunden“, erklärt Geschäftsführender Gesell-
schafter Željko Jelić. Im Herzen des Landkreises
seit 2006 ansässig, bietet ein Team von sechs
Mitarbeitern regionales Know-how, denn man
kennt sozusagen jeden Pflasterstein in den acht
Nord-Ost-Kommunen Ober- und Unterschleiß-
heim, Garching, Ismaning, Unterföhring, Asch-
heim, Kirchheim und Feldkirchen. Auch wer im
Ausland eine Immobilie sucht oder vom Ausland
zurück in die Heimat ziehen möchte, kann sich
auf die Ortskenntnis und die Kontakte der Mak-
ler verlassen. 
Vorwiegend werden Wohnimmobilien vermittelt
und dabei moderne oder auch gediegene, einfa-
che oder extravagante Wohnungen und Häuser
angeboten.

Wen es in den Landkreis München Nord-Ost
zieht, der ist bei Engel & Völkers in Ismaning (Tel.
089/9438453) an der richtigen und bestens
etablierten Adresse. Die Engel & Völkers Resi-
dential GmbH und ihre Partner genießen weithin
einen exzellenten Ruf. Das liegt auch am richti-
gen Gespür, welche Immobilie zu welchem Kun-
den passen könnte. Die Durchführung von indi-
viduellen Besichtigungen, Unterstützung bei der
Vertragsgestaltung und Bonitätsprüfung bei
Mietern und Käufern gehören genauso selbst-
verständlich zu den Servicestandards von 
E&V wie die Betreuung bis zur Übergabe der
Schlüssel. 

Die Ismaninger Dependance hat ihr Einzugsge-
biet im nordöstlichen Landkreis München aus-
geweitet und die Münchner Stadtteile Freimann,
Fröttmaning und Kieferngarten aufgenommen. 
Informationen über die kleinen und großen
Wohnträume daheim im Landkreis München
Nord-Ost gibt es auch auf der Homepage
www.engelvoelkers.com/muenchennordost.       
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Engel & Völkers macht Wohnträume wahr

Room Relaxe sagt
DANKE!!

Am Donnerstag, den 15.9.2016 lud Room
Relaxe zur Eröffnung der neuen Räumlichkei-
ten in die Edisonstr. 16 im Rahmen eines
Wiesn-Warm-up’s ein. Bei herrlichem Wetter
genossen zahlreiche Gäste nicht nur einen
traumhaften Sonnenuntergang, sondern auch
tolle Musik und Stimmung durch DJ Woiferl
und Gisela.
Das große
Wiesn- Buf-
fet wurde
nach dem
Fassanstich
durch unse-
ren 2. Bür-
germeister
S t e f a n
Krimmer eröffnet. Es wurde bis spät in den
Abend gefeiert, getanzt und geratscht.
Nach diesem Erfolg stand schnell fest: Das
muss eine feste Institution werden! Man sollte
sich also künftig den Donnerstag vor
Wiesnbeginn vormerken. Im Jahr 2017 ist das
Donnerstag, der 14. September.
Room Relaxe ist ein seit über 10 Jahren in
Unterschleißheim etabliertes Wellness- und
Kosmetikstudio. Mit der Neueröffnung wird
auch das bisherige Angebot erweitert. So
kann man sich neben den üblichen Behand-
lungen nun auch kulinarisch verwöhnen las-
sen. Zur Auswahl stehen Smoothies, frische
Salate, Fingerfood und vieles mehr. Für jede
Tageszeit und jeden Geschmack ist etwas
Leckeres dabei.
Wer mag, kann in kleineren Gruppen buchen –
dann steht das Studio sogar exklusiv zur Ver-
fügung. Alle Angebote sind auf der Website
von Room Relaxe GmbH zu finden:
www.room-relaxe.de und www.facebook.com
/Wohlfuehlraum.

Room Relaxe bedankt sich bei allen Gästen
für eine tolle Party, bei DJ Woiferl mit Gisela für
Musik und Stimmung, bei Stefan Krimmer für
den Fass anstich, bei S&S-Fototeam für sensa-
tionelle Fotos, beim Weingrafen Peter Graf
und der Metzgerei Reichlmayr.

Heiko Oberleitner
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In der Nacht von Dienstag, 13.09. auf Mittwoch,
14.09. haben unbekannte Täter in der Johann-
Schmid-Straße vor den Reihenhäusern Nr. 13 bis
Nr. 27 die dort zur Abholung bereitgestellten gel-
ben Tonnen über den Zaun in die jeweiligen Ein-
gangsbereiche geworfen, sodass sich der
gesamte Inhalt verteilte. Anwohner haben gegen
zwei Uhr Lärm gehört, aber leider nichts beob-
achtet.
Auch in der Nelkenstraße wurden zur gleichen
Zeit Tonnen vor den Häusern entfernt und teil-
weise auf die Fahrbahn gestellt (Verkehrsgefähr-
dung!).
Am 17.09. wurde ein schweres Metallteil, das
vorher irgendwo demontiert worden war, in den
Eingangsbereich des Hauses Johann-Schmid-

Vandalismus in Unterschleißheim
Str. 23 geworfen. Wer vermisst eventuell ein sol-
ches Teil, das möglicherweise zu einem Brunnen
gehören könnte?
Was steht uns noch bevor, wenn weiterhin solche
hirn- und verantwortungslosen Personen unge-
hindert ihr Unwesen treiben können?
Eine Meldung an die Polizeiinspektion Ober-
schleißheim ist erfolgt.

Elvira Miltz

SBZ in Unterschleißheim

Wohltätigkeitsveranstal-
tung „Dinner im Dunkeln“

Mit Schirmherrin Staatsministerin Ilse Aigner,
Starkoch Alfons Schuhbeck und Kabarettistin
Monika Gruber – am Mittwoch, 26. Oktober 2016,
ab 18.45 Uhr, Sehbehinderten- und Blindenzen-
trum Südbayern, Pater-Setzer-Platz 1, 85716
Unterschleißheim. 
Essen im Dunkeln ist für Nicht-Sehende tägliche
Gewohnheit. Für Sehende bedeutet es ein Ein-
tauchen in eine neue, intensive Dimension des
Genusses.
Mit der Schirmherrin llse Aigner (Staatsministerin
für Wirtschaft und Medien, Energie und Techno-
logie und stellvertretende Ministerpräsidentin),
und Starkoch Alfons Schuhbeck haben sich zwei
Persönlichkeiten wieder in den Dienst der guten
Sache gestellt.

ln diesem Jahr erwarten wir neben Ehrengästen
aus Politik, Gesellschaft und Sport als besonde-
ren Gast die Gruaberin, die bekannte Kabarettis-
tin und Schauspielerin Monika Gruber.
Beim „Dinner im Dunkeln“ werden die Gäste bei
einem köstlichen und geheimen 3-Gänge-Menü,
edlen Weinen und guter Unterhaltung verwöhnt –
„ein Sinnes-Erlebnis der besonderen Art“, ver-
spricht Alfons Schuhbeck.
Die Spendeneinnahmen dieses Abends fließen
zu 100% in die BLINDUSA gGmbH mit Sitz in
Augsburg, die vom Sehbehinderten- und Blin-
denzentrum e.V. getragen wird: Diese bietet
Arbeitsplätze auf dem 1. Arbeitsmarkt für Blinde
und Sehbehinderte. Karin Hobmeier

Nachbarschaftshilfe Oberschleißheim

Neuer Kurs: Babymassage
Ab Dienstag, den 4. Oktober 2016, starten wir mit
einem neuen Angebot für Mütter, Väter und auch
Großeltern: Babymassage für die Jüngsten.
Jeweils dienstags von 9.30 – 10.45 Uhr können
Sie von einer ausgebildeten Fachkraft und Erzie-
herin Tipps und Tricks für Ihre „Zauberhände“ am
eigenen Kind erlernen.
Das Baby sollte zu Kursbeginn zwischen 2 – 5
Monate alt sein.
Auskunft bei: Berit Aichberger
berit.aichberger@web.de
Telefon: 0179-1008343 Irene Bogdain
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32 Mitglieder des kath. Pfarrverbandes pilgerten
im Heiligen Jahr der Barmherzigkeit unter der
priesterlichen Leitung von Pfarrer Ulrich Kampe
nach Rom. Mit dem Flieger ging es in die Heilige
Stadt. Dort erwartete die Pilger bei fast tropi-
schen Temperaturen ein abwechslungsreiches
Programm. Dabei stand natürlich die pastorale
Seite der Reise mit dem Pilgerweg und Einzug
durch die Heilige Pforte in den Petersdom, wo die
Pilgergruppe auch ein Lied erklingen ließ; der

Pilger aus Oberschleißheim bei der Sebastiankatakombe

Pfarrverband pilgert nach Rom
Papstaudienz von Papst Franziskus auf dem
Petersplatz, zwei Messen mit Zelebrant Pfarrer
Ulrich Kampe in der Kirche im Campo Teutonico
im Vatikangelände und in der Kirche des Heiligen
Sebastian mit Besuch der Sebastiankatakombe
sowie dem Besuch weiterer herrlicher Kirchen im
Vordergrund. Bei einer Stadtführung lernten die
Teilnehmer einen Teil des antiken und modernen
Roms ebenso kennen wie auf Entdeckungsreisen
zu Fuß oder mit öffentlichen Verkehrsmitteln –

privat oder in einzelnen Gruppen. Besonders
beeindruckend war der Besuch des idyllischen
Stadtteils Trastavere. Vor allem für die jugendli-
chen Teilnehmer war ein Sprung ins Meer bei der
Hafenstadt Ostia ein besonderes Vergnügen. Im
Mittelpunkt der sehr gut organisierten Reise stan-
den aber auch und besonders die vielen persön-
lichen Begegnungen – und die Gespräche an
lauen Sommerabenden in einer der vielen Pizze-
rien oder einem der Straßenrestaurants. Müde,
aber erfüllt von den vielen Eindrücken kehrten die
Pilger nach einer Woche nach Oberschleißheim
zurück. Peter Benthues

Förderkreis St. Korbinian Lohhof

Kleidersammlung
Am Samstag, den 8.10.2016 führt der Förderkreis
St. Korbinian Lohhof von 9.00 bis 12.00 Uhr auf
dem Kirchplatz von St. Korbinian in der Bezirks-
straße eine Kleidersammlung durch. Der Erlös
der Sammlung wird für den Unterhalt des Pfarr-
zentrums verwendet.
Gesammelt werden gebrauchsfähige Kleidungs-
stücke und Wäsche, nicht jedoch Lumpen, Stoff-
reste, Wollabfälle, Schuhe und Lederwaren. Wir
veräußern die Ware an eine Fachfirma zur Wie-
derverwertung. Dadurch erzielen wir einen Erlös
für unseren Förderzweck. 
Verpacken Sie die bitte die Kleidungs- und
Wäschestücke zur Anlieferung in Plastik- oder
Müllsäcke, auch Tragetaschen, aber bitte nicht in
Kartons. Andreas Schweiberger
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Riedmoos • Würmbachstr. 1
Tel. 089 315 00 62 • E-Mail: annemarie.landmann@web.de

Freitag, Samstag, Sonntag und Feiertag von 13 Uhr bis 20 Uhr

(MF) – Es ist nur ein Katzensprung vom Alltag in
der Stadt zur Entspannung in der Natur. Im
Unterschleißheimer Ortsteil Riedmoos bietet
Annemarie Landmann Minigolf- und Pit-Pat-Ver-
gnügen in ruhiger, grüner Umgebung. Da kann
man loslassen, Frischluft tanken und Spaß
haben. 
In der Minigolf-Anlage an der Würmbachstraße 1
ist es so schön, dass sogar „Schulklassen kom-
men und Firmen tragen auch mal ein Turnier

aus“, so Anne-
marie Land-
mann. Zwischen
Bäumen, Sträu-
chern und Blü-
tenzauber wird
an 18 Tischen
Pit-Pat – eine
Mischung aus Minigolf und Billard – gespielt.
Hinzu kommen 18 ebenerdige Minigolfbahnen
mit kniffligen Herausforderungen. Zwischendrin
kann man sich eine Pause gönnen und am Eis-
und Getränkekiosk in die Sonne setzen. 
Erschwinglich ist das Minigolf- und Pit-Pat-
Erlebnis auch: Für eine Runde zahlen Erwach-
sene 5 Euro und Kinder nur 4 Euro. Die zweite
Runde bekommt man 1 Euro günstiger. Geöffnet
ist Freitag, Samstag, Sonntag und an Feiertagen
von 13 bis 20 Uhr. Diese Aktiv-Auszeit im idylli-
schen Minigolf-Paradies muss man sich einfach
gönnen.

PR-Anzeige

Aktiv-Auszeit im Minigolf-Paradies

Bei Problemen und Fragen rund um 
die Verteilung wenden Sie sich 
bitte vertrauensvoll an unseren 

Verteilerservice unter 
Tel.: 0 89/41 11 48 11 01

E-Mail: vertrieb@zpvs.de 

Gaudi im Beerencafé 
kurz vor Ferienende

Auch am letzten Wochenende der Ferien gab es
noch eine „Aktion Schöner Ferientag“. Mit dem
VdK Lohhof-Unterschleißheim ging es das zweite
Jahr in Folge ins Beerencafé in Lochhausen. Für
einige der sechs teilnehmenden Kinder war es
tatsächlich ein besonderer Termin, da sie zwei
Tage später ihren ersten Schultag hatten. Umso
ausgelassener war die Stimmung und die Kinder
starteten mit vollem Eifer ihre Expedition durch
das Maislabyrinth. Danach gab es noch ein wei-
teres Highlight: Die Kinder durften Stockbrote
über einem offenen Feuer rösten, was natürlich
nur unter Betreuung geht.
Wenn wir schon bei Betreuung sind: Danke an die
Betreuer Sabine und Charles Mall, Ali-Reza
Mayer und Aleksandra Krimmer, die den Kindern
viel Spaß und den Eltern einen freien Nachmittag
verschafft haben. Stefan Krimmer

Stv. Ortsvorsitzender VdK
Lohhof-Unterschleißheim

Die Sonne strahlte an diesem letzten Ferien-
sonntag ungewöhnlich stark für September

Lohhof-Unterschleißheim

Vortrag im Bürgerhaus Oberschleißheim

Kolumbien zwischen
Regenwald, Vulkan, Wüste
und Kakao, Koka, Rinder-

herden
Herr Martin Birzl, Lokale Agenda 21 Unter-
schleißheim, wird einen Lichtbildervortrag über
seine Reiseerlebnisse und Aktivitäten in Kolum-
bien zeigen. 
Ein Land voll Schönheit und voller Gegensätze. 
Die Reise führte von Bogota (2.600 m Höhe) in
den Regenwald des Amazonas-Tieflandes, den
archäologischen Park von San Augustin, die
Bischofsstadt Popayan (1.740 m), vorbei am Vul-
kan Puracé (4.646 m) über die Zentral-Kordilleren
in die Tatacoa-Wüste (430 m) und zurück nach
Bogotá.
Der zweite Teil des Vortrags beschreibt den ver-
rufenen Süden. Das Caquetá ist Rückzugsgebiet
der FARC, ein Zentrum des Koka-Anbaus und
geprägt von riesigen Rinderfarmen. Dazwischen
versuchen Kleinbauern mit dem Anbau von
Kakao und Zuckerrohr ihre Existenz zu sichern.
Im Rahmen einer Mitgliedschaft im Klimabündnis
hat eine Projektgruppe der lokalen Agenda 21 in
Unterschleißheim eine Regenwald-Schokolade
ins Leben gerufen, für die die Kakaobohnen
direkt bei den Bauern vor Ort eingekauft werden.
Lassen Sie sich überraschen und bringen Sie Zeit
mit für ein interessantes Land in einem anderen
Kontinent. 
Mittwoch, 28.09.2016, 20.00 Uhr, Bürgerhaus
Oberschleißheim, 1. Stock; Eintritt frei.

Arnold Tallavania

70. Geburtstag der „Kurfür-
stin“ Karin Muggesser 

Am Montag, den 19. September 2016,  feierte
Karin Muggesser im Kreise ihrer Familie ihren 70.
Geburtstag. Die gebürtige Münchnerin lebt seit
1966 in Oberschleißheim. In der Gemeinde fand
sie zusammen mit ihrem Ehemann Erwin sehr
schnell Zugang zu mehreren Vereinen. Neben
dem Rad- und Sportverein Schleißheim enga-
gierte sie sich mit viel Geschick und neuen Ideen
beim Schleißheimer Narrenrat (SNR). Als Mitglied
des „Faschingsvereins“ bekleidete sie sogar
einige Jahre lang den Führungs-Posten, sie war
dort „Erste Präsidentin“. Ihren größten Einsatz
widmet Karin Muggesser aber den „Freunden
von Schleißheim“. Bei dem Kulturverein wie-
derum ist sie Leiterin der Barockgruppe – mit Ein-
sätzen in ganz Bayern bzw. in den Schlössern
Nymphenburg, Dachau und Schleißheim. Die
Schleißheimer Traditionsgruppe kürte sie zur Kur-
fürstin Kunigunde (= der Name von Max Emanu-
els zweiter Ehefrau). Hier, wie auch bei den ande-
ren Vereinen, konnte sie ihre Kenntnisse als
Kostümschneiderin wirkungsvoll zum Ausdruck
bringen. Karin Muggesser ist verheiratet und hat
eine Tochter und einen Sohn. Otto Bürger

Karin Muggesser als Kurfürstin Kunigunde im
Neuen Schloss Schleißheim


